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Abschlussprüfung im Dosisintensiven Röntgen 
Abschlussprüfung 

Die Abschlussprüfung besteht aus den beiden Prüfungsteilen Einstelltechnik und Fachgespräch. Im 
Prüfungsteil Einstelltechnik soll die Kandidatin den Nachweis erbringen, dass sie drei der dosisinten- 
siven Aufnahmen gezielt, mit klarer Strategie und unter Berücksichtigung aller dabei wichtigen De- 
tails durchführen kann. Die drei Aufnahmen sind anzufertigen aus den Bereichen 

a) Schädel 

b) Becken, Hüfte, Abdomen, Femur 

c) Wirbelsäule 

Der praktischen Prüfung in der Einstelltechnik folgt ein Fachgespräch, das die Beurteilung von zwei 
Röntgenbildern beinhaltet. Mindestens eines der Bilder muss fehlerhaft sein. 

Die Dauer der gesamten Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Der Kandidatin ist Gelegenheit zu 
geben, die Röntgenanlage am Prüfungsort 10 Minuten unmittelbar vor Prüfungsbeginn in Anwesen- 
heit einer Prüfungsexpertin oder eines Prüfungsexperten zu besichtigen und Auskunft über die Funk- 
tionsweise zu verlangen. 

Zulassung zur Abschlussprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer 

a) den vom SVA angebotenen Ausbildungskurs im Dosisintensiven Röntgen absolviert und dabei 
eine Präsenz von mindestens 35 Lektionen erreicht hat; 

b) die selbständige, erfolgreiche und innert 18 Monaten seit Kursbeginn erfolgte Durchführung von 
mindestens 50 von der Ärztin oder vom Arzt testierten Röntgenaufnahmen aus dem dosisintensi- 
ven Bereich nachweist; 

c) von den mindestens 50 testierten Aufnahmen mindestens je 10 in den Regionen: 

- 
- 
- 

Schädel, HWS, Dens 
BWS, LWS 
Becken, Hüfte, Oberschenkel, Abdomen 

nachweist; 

d) von den 20 im Ausbildungskurs instruierten Einstellungen für die testierten Röntgenaufnahmen 
mindestens 12 verschiedene Einstellungen nachweist. 

Orte und Prüfungsdaten 

Die Prüfungen werden dezentral an den Kursorten durchgeführt und vom SVA ausgeschrieben. Die 
Kandidatin kann nicht an einem Ort zur Abschlussprüfung antreten, an dem ihre vormalige Kursleite- 
rin oder ihr Kursleiter Prüfungsexpertin oder Prüfungsexperte ist. 

Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt, andererseits behält sich der SVA vor, einzelne Prüfungen 
nach Anmeldeschluss mangels genügender Anmeldungen ausfallen zu lassen. 



  
 

Bedingungen zum Bestehen der Prüfung 

Die Abschlussprüfung ist bestanden, wenn sowohl die Note aus dem Prüfungsteil Einstelltechnik wie 
die Gesamtnote aus beiden Prüfungsteilen genügend sind. 

Wiederholung der Prüfung 

Wer die Prüfung nicht bestanden hat, kann frühestens nach drei Monaten die Prüfung wiederholen. 
Es sind zwingend beide Prüfungsteile zu wiederholen. Die Prüfungsgebühren werden erneut erho- 
ben. 

Prüfungsgebühren 

Die Prüfungsgebühren belaufen sich auf Fr. 300.-. 

Ausweis und Anrechnung 

Nach dem Bestehen der Abschlussprüfung erhalten die Teilnehmerinnen das vom SVA ausgestellte 
und vom BAG anerkannte Zertifikat "Sachkunde im Strahlenschutz für erweiterte konventionelle Auf- 
nahmetechniken". Das Seminar ist Teil des Modulbaukastens der Weiterbildungsstufe für MPA, die 
zur Berufsprüfung mit Eidgenössischem Fachausweis führt. 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt ausschliesslich über www.sva.ch. 
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